
An das 
Bundesministerium für 
Unterricht und Kunst 

Minoritenplatz 5 
1014 Wien 

Er! _1{?a4- I:JS'-I-v.?-<::l/ 

Wien, 1994 03 15 
Dr.Rm/Ab/2906 

'J 

Betrifft: Stellungnahme zum Entwurf einer 16. Schulorganisations­
gesetznovelle; 
Zl. 12. 690/ 1-III /2/94 

Sehr geehrte Damen und Herrenl 

Angesichts der Bed~utung der 16. Schulorganisationsgesetznovelle 

wollen wir von einer Zustimmung durch Leermeldung absehen und die 

Unterstützung der hier vorgelegten Vorhaben ausdrücklich festhal­

ten. 

1. Wir halten es für richtig, wenn durch diese Novelle die Be­

rufsschulen den Oberstufenschulen in Zukunft zugerechnet 

werden. Dies entspricht nicht nur deren Bedeutung in der 

österreichischen Bildungsorganisation, sondern auch ihrer 

spezifischen Aufgabe im Rahmen der Berufsausbildung im dualen 

System. 

2. Wir unterstützen auch die vorgesehenen "Schulversuche zum 

Fremdsprachenunterricht in der Volksschulen, da wir bereits 

vor mehreren Jahren ("Bildungsoffensive 2000", 8 Anliegen der 
Industrie an die Bundesregierung) eine Berücksichtigung des 

Fremdsprachenunterrichts im Rahmen der Volksschulen bereits 

an der 1. Schulstufe angeregt haben. 

Mit freundlichen Grüß 

INDUSTRI I N I GUN G 

(GS Dr. Ceska) (Dr. Riemer) 
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